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	Textfeld 1: Fischer, Detlef
	Textfeld 2: 29.3.2013
	Textfeld 2_2: 1936
	Textfeld 2_3: Tschaikowskistr. 10, zu der Zeit noch Johannstr.
	Textfeld 2_4: 
	Textfeld 2_5: 1937 - 1952
	Textfeld 2_6: 
	Textfeld 3: Fotos als Kind / Foto mit Schultüte (1942) / Klassen-Foto vor ausgebrannter Turnhalle Lessingschule (1950) /  Ausbildungs- Vertrag (1950) / Ausreiseschein (1955)
 
	Textfeld 4: Detlef Fischer kam als 1-jähriges Baby mit seiner Familie aus Wien nach Leipzig. Der Vater war Wollgroßhändler und erwarb das Tuchgeschäft Alfons Jeckel im Romanushaus am Brühl. In den 1960er Jahren führte er das Geschäft Hollenkamp in der Grimmaischen Straße gegenüber dem heutigen Kaufhof.
Detlef Fischer besuchte von 1942 bis 1950 die heutige Lessingschule, begann eine Lehre als Textilfacharbeiter, der Familientradition folgend, gewann ein Motorrad DKW RT 125 (gebaut in Zschopau) auf der Festwiese bei einer Lotterie. 1952 Jahren zog die Familie aus der Tschaikowskistr.10 aus. Detlef Fischer verließ 1955 die DDR mit einer offiziellen Ausreisegenehmigung, die Familie blieb in Leipzig.
Detlef Fischer kehrte später regelmäßig zu den Messen nach Leipzig zurück.
Er lebt heute in München und führt ein Modellbaugeschäft.
	Textfeld 5: - Motorrad-Sandrennbahn an der Stelle des heutigen Stadions
- in der Tschaikowskistr. 8 befand sich die Repräsentation der Firma Schwarzkopf
- in der heutigen Spakasse Jahnalle/Lessingstr. befand sich ein Cafè

	Textfeld 6: 


